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5.13  Akontozahlungen 

Um Akontozahlungen einfach verbuchen zu k"nnen, ist im Dialog «Personenkonten 
bearbeiten ± Debitoren» (Professional) das Feld «Akonto-Konto» eingebaut. Hierbei ist 
irrelevant, ob Sie dem Kunden eine Rechnung f!r die Akontozahlung geschickt haben 
oder nicht. 

Fall 1 
Sie haben mit dem Kunden Erwin Ackermann ein Projekt mit einem Auftragswert von 
CHF 10'000.± geplant. Der Kunde leistet bei Arbeitsbeginn eine Vorauszahlung von  
CHF 2'000.±, f!r die Sie bereits eine Rechnung gestellt haben. 

Erfassen Sie im ersten Schritt im Feld «Akonto-Konto» unter  è
«Personenkonten bearbeiten ± Debitoren» das Konto 2030 und speichern 
Sie die Eingabe mit dem Mausklick auf «Speichern». 

Schliessen Sie den Dialog und rufen Sie das Buchungsfenster im   è
Modus «Rechnung (Debi)» auf. 

Geben Sie das Personenkonto der Erwin Ackermann AG ein.  è

Sobald ein Personenkonto ausgew#hlt ist, wird die Checkbox «Akonto/Vorauszahlung» 
aktiv. 
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Aktivieren Sie die Checkbox «Akonto-/Vorauszahlung».  è

Erfassen Sie als Belegdatum das Datum des Zahlungseinganges   è
sowie den Betrag von CHF 2`000.00. 

 
 

Klicken Sie auf «Buchen». Dadurch wechseln Sie automatisch auf   è
das Register «Beleg». 

Im Register «Beleg» wird durch die vorherige Aktivierung der Checkbox «Akonto/
Vorauszahlung» automatisch das im PK hinterlegte Akonto-Konto erfasst  
(Professional /Expert). 

Klicken Sie auf die Schaltfl!che «Buchen».  è

 
Speichern Sie den Beleg.  è
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Den Eingang der Vorauszahlung verbuchen Sie im Modus «Zahlung», indem Sie den 
soeben angelegten Offenen Posten ausgleichen. 

Die effektive Endabrechnung von CHF 10`000.00 wird nach Abschluss des Projekts als 
gew"hnliche Debitoren-Rechnung verbucht und mit der Vorauszahlung verrechnet. 
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Damit diese Forderung um die Vorauszahlung bereinigt wird, gehen Sie folgendermassen 
vor: 

Wechseln Sie in den Modus «Zahlung (Debi)».  è

Geben Sie die Offene-Posten-Nummer der Rechnung "ber CHF 10'000.±  è
und als Konto 2030 «Vorauszahlungen» ein. 

Erfassen Sie als Buchungsbetrag die Vorauszahlung von CHF 2'000.±.  è

 

#berzeugen Sie sich vom Ergebnis Ihrer Buchungen und lassen   è
Sie sich den «offenen Posten» anzeigen. 
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Fall 2 
Als zweites Beispiel nehmen wir an, dass f!r die im Voraus bezahlten CHF 2'000.± 
keine Rechnung gestellt wurde. Dann geschieht die Verbuchung der Vorauszahlung 
allein in der Finanzbuchhaltung, denn ohne Rechnung entsteht auch kein Offener 
Posten. Der Buchungssatz lautet: «Geldkonto an Vorauszahlungen». Erst wenn die 
Rechnung !ber den Gesamtbetrag von CHF 10'000.± tats#chlich gestellt wird, ist die 
Debitorenbuchhaltung wieder gefragt. 

Verbuchen Sie den Eingang der Akontozahlung auf dem Bankkonto   è
in der Finanzbuchhaltung. Im Haben steht das Konto 2030. 

Nehmen Sie nun an, dass die Endabrechnung f!r das Projekt erstellt wurde. Diese 
Rechnung wird in der Debitorenbuchhaltung verbucht und dabei mit der bereits 
geleisteten Vorauszahlung verrechnet. 

Buchen Sie die Rechnung "ber CHF 10'000.± wie gewohnt im   è
Modus «Rechnung (Debi)» ein und verwenden Sie dabei z.B. das 
Ertragskonto 3400. 
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Damit diese Forderung um die Vorauszahlung bereinigt wird, gehen Sie folgendermassen 
vor: 

Wechseln Sie in den Modus «Zahlung (Debi)».  è

Geben Sie die Offene-Posten-Nummer der Rechnung "ber CHF 10'000.±  è
und als Konto 2030 «Vorauszahlungen» ein. 

Erfassen Sie als Buchungsbetrag die Vorauszahlung von CHF 2'000.±.  è
 
 

Klicken Sie auf «Speichern».  è

Auf diese Weise verringert sich die Forderung gegen!ber dem Kunden auf die tats#chlich 
noch zu bezahlenden CHF 8'000.±. Das Konto «Vorauszahlungen» ist ausgeglichen. 

Die Vorgehensweise f!r eine Buchung in der Kreditorenbuchhaltung ist identisch. 
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Akontozahlungen Kreditoren
Um Akontozahlungen zu verbuchen, ist keine spezielle Programmfunktion notwendig. 
Wesentlich ist die Buchungstechnik. Die Vorgehensweise unterscheidet sich je nachdem, 
ob Sie f!r die Vorauszahlung eine Rechnung erhalten oder eine Summe pauschal ohne 
Rechnung an den Lieferanten zahlen. Wir stellen kurz die jeweiligen Arbeitsschritte dar. 

Fall 1 
Der Lieferant «Keystar Schliesssysteme AG» f!hrt eine gr"ssere Fremdarbeit mit 
einem Auftragswert von CHF 10'000.± f!r Sie aus. Bei Arbeitsbeginn leisten Sie 
vereinbarungsgem#ss eine Vorauszahlung von CHF 2'000.±, f!r die Sie bereits eine 
Rechnung erhalten. 

Falls noch kein entsprechendes Konto vorhanden ist, f"gen Sie   è
als ersten Schritt im Kontenplan das Aktivkonto 1192 «Vorauszahlungen  
an Lieferanten» in die Gruppe «Forderungen» ein. 

$ffnen Sie das Buchungsfenster im Modus «Rechnung (Kredi)».  è

Geben Sie das Personenkonto der Keystar AG ein und als Buchungsbetrag  è
die zu zahlenden CHF 2`000.±. 

Wechseln Sie in das Register «Beleg» und erfassen Sie im Soll das  è
Aktivkonto 1192. 

F!r die geleistete Vorauszahlung kann bereits Vorsteuer eingefordert werden. 

W!hlen Sie als letzten Schritt den Steuerschl"ssel «VSM76».   è
Klicken Sie dazu mit der Maus auf die Steuerschl"ssel-Anzeige. 
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Speichern Sie den Beleg "ber die Schaltfl!chen «Buchen ± Speichern».  è

Den Eingang der Vorauszahlung verbuchen Sie im Modus «Zahlung(Kredi)», indem Sie 
den soeben angelegten Offenen Posten ausgleichen. Die !brigen CHF 8'000.± werden 
nach Abschluss des Projekts als gew"hnliche Rechnung in der Kreditorenbuchhaltung 
verbucht. Parallel dazu nehmen Sie die Umbuchung der Vorauszahlung auf das 
entsprechende Aufwandkonto in der Finanzbuchhaltung vor. 
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Fall 2 
Als zweites Beispiel nehmen wir an, dass f!r die im Voraus bezahlten CHF 2'000.± keine 
Rechnung gestellt wurde. Dann geschieht die Verbuchung der Vorauszahlung allein in 
der Finanzbuchhaltung, denn ohne Rechnung entsteht auch kein Offener Posten. Der 
Buchungssatz lautet: «Vorauszahlungen und Vorsteuer an Geldkonto». Erst wenn die 
Rechnung !ber den Gesamtbetrag von CHF 10'000.± tats#chlich gestellt wird, ist wieder 
die Kreditorenbuchhaltung gefragt. 

Verbuchen Sie die Zahlung der Akontozahlung vom Bankkonto in der  è
Finanzbuchhaltung. Im Soll steht das Konto 1192, als Steuerschl"ssel f"r 
das Soll Konto w!hlen Sie «VSM76». 

Nehmen Sie nun an, dass die Endabrechnung f!r das Projekt erstellt wurde. Die 
Rechnung wird als Kreditoren-Rechnung verbucht und dabei mit der bereits geleisteten 
Vorauszahlung verrechnet. 



100 Sage 50 Nebenb!cher Basiskurs

5 Buchen 

Buchen Sie die Rechnung "ber CHF 10'000.± wie gewohnt im Modus  è
«Rechnung (Kredi)» ein.

Entfernen Sie die Checkbox «Beleg vorerfassen», falls diese automatisch  è
gesetzt wird.

Verwenden Sie als Gegenkonto z.B. das Aufwandkonto 4200.  è

Damit der Saldo des OP um die Vorauszahlung bereinigt wird, gehen Sie wie folgt vor: 
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Wechseln Sie in den Modus «Zahlung (Kredi)».  è

Geben Sie die Offene Posten Nummer der Rechnung "ber CHF 10'000.±   è
und als Konto 1192 «Vorauszahlungen an Lieferanten» ein. 

Erfassen Sie als Buchungsbetrag die Vorauszahlung von CHF 2'000.±.  è

W!hlen Sie den Steuerschl"ssel «VSM76» mit einem Mausklick auf die  è
Steuerschl"ssel-Anzeige. 

 

Erteilen Sie den Befehl «Speichern».  è

Auf diesem Weg verringert sich die Verbindlichkeit gegen!ber dem Lieferanten auf 
die tats#chlich noch zu bezahlenden CHF 8'000.±. Das Konto «Vorauszahlungen an 
Lieferanten» ist ausgeglichen und auch die Vorsteuer ist zur!ckgebucht. 

Hinweis  Ü
In den Nebenb•chern der Sublinie Professional k€nnen Sie bei den Personen-
konten ein Akonto-Konto de®nieren und dieses beim Buchen •ber die 
Kontrollbox «Akonto-/Vorauszahlung» direkt ansteuern, so dass die manuelle 
Wahl des Akontokontos entf•llt. Ausserdem k€nnen mehrere Akontorechnungen 
f•r den gleichen Gesch•ftsfall resp. f•r das gleiche Projekt mittels Gesch•ftsfall-
Nummer (GF-Nr) logisch in Verbindung gesetzt werden. 


